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 Was ist eine Parodontitis? 

Eine Parodontitis (früher Parodontose genannt) ist eine 

irreversible, bakterielle Infektion des Zahnhalteapparates. 

Bleibt diese Erkrankung unbehandelt, so kann es zum 

Zahnverlust führen.  

 

Wie entsteht eine Parodontitis? 

Anfangs wird eine oberflächliche Zahnfleischentzündung 

(Gingivitis) durch bakteriellen, zäh anhaftenden Biofilm 

ausgelöst. Die Bakterien vermehren sich und scheiden Toxine 

aus, sogenannte Giftstoffe. Bei der Gewebezerstörung spielt 

das eigene Immunsystem eine wichtige Rolle. Es versucht die 

Bakterien zu bekämpfen, indem es Enzyme freigesetzt, die 

außer den Bakterien auch das eigene Gewebe zerstört. Dies 

führt letztlich zum Gebewebe- und Knochenverlust.  Meistens 

verläuft dieser Prozess ohne Schmerzen, somit kann die 

Erkrankung lange von Betroffenen unbemerkt bleiben.  

 

Risikofaktoren die eine Parodontitis 

begüngstigen 

Es gibt Risikofaktoren, die die parodontale Gesundheit 

beeinflussen.  

- Schlechte Mundhygiene 

- Genetische Veranlagung  

- Rauchen 

- Systemische Erkrankungen, wie z.B. Diabetes  

- Allgemeine Abwehrschwäche, etc.  

 

Parodontitis erkennen und behandeln 

Mit einer speziellen Sonde wird das Zahnfleisch auf eine 

parodontale Erkrankung und dessen Schwergrad geprüft. Es 

folgt eine Initialtherapie in Form von einer professionellen 

Zahnreinigung (PZR) mit einer ausführlichen 

Mundhygieneunterweisung. Nach Beseitigung oberflächlicher, 

weicher und harter Beläge und einer Optimierung der 

Mundhygiene, findet die Parodontitisbehandlung statt. Dabei 

kommen sowohl Schall- und Ultraschallinstrumente als auch 

spezielle Handinstrumente zum Einsatz. In unserer Praxis 

verwenden wir zusätzlich ein Luft-Wasser-Pulverstrahlgerät 

um den Biofilm noch genauer entfernen zu können und 

verschiedene antibakterielle Lösungen um die komplette 

Mundhöhle zu desinfizieren.  

 

Nachsorge 

Besonders wichtig sind regelmäßige Kontrollen und 

Nachbehandlungen in Form einer unterstützenden 

Parodontaltherapie. Der Zeitabstand wird individuell für den 

Patienten festgelegt. In solch einer Sitzung wird das 

Zahnfleisch sorgfältig geprüft, die Mundhygiene kontrolliert und 

eine professionelle Zahnreinigung durchgeführt.  


